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Edouard Andres Reise» im nordwestlichen Südamerika 1875 bis 1876 .

IV .

 C ali ist nicht nur dem Namen nach , sondern in Wahr -heiteineStadtundderSchlüsseldesCauca-Thales;mitweitgrößermRechtemüßtesieHauptstadtdesStaatessein,alsderjetzigeSitzderBehörden,Popayan.EineZeitlangistsieesauchgewesen.WährendPopayanzwischenunzu-gänglichenBergenliegt,besitztCaliweitleichtereVerbin-düngenhinübernachBnenaventnraaniStillenOceanunddamitnachdemAuslande,überdenQuindio-PaßmitderBundesregierungundüberCartagomitdemunternThaledesCauca.NurPalmira,daswegenseinesfruchtbarenBodens,seinerTabakspflanzungenundseinerindustriellenBewohnerberühmtist,wäreberufen,mitCalianEinflußzuwetteifern;obwohleserstausdemBeginnediesesJahr-Hundertsdatirt,zähltesdochschonüber10000Einwohner.

 Gleich bei der Eroberung war Belalcazar von dem außer -gewöhnlichenReichthumedesCauca-ThalesüberraschtundbeschloßanderStelle,woheuteCalisteht,eineStadtzuerbauen;am25.Juli1536ließervouseinemLieutenantMiguelMunosdenGrundsteindazulegen.DerOrter-hieltdenNamenSantiagodeCaliunderhieltalsbesondereGunstbezeugungvouderspanischenKroneeinWappen,umwelchessichdasheutigeCaliherzlichwenigzukümmernscheint.BinnenwenigenJahrenwuchsseineBevölkerungundseinHandelwurdeblühend,bisBelalcazarPopayan,dessenLageerfürbesserunddessenKlimaerfürgesundererachtete,zumSitzeseinerRegierungmachteunddadurchseinefrühereGründungargschädigte.AlleAnstrengungen,diesiemachte,umwiederindieHöhezukommen,bliebenlangeZeitvergeblich.InseinerBlüthezeitwarenaberandenbreitengeradenStraßengutegeräumigeHäuserentstan-
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den , zu denen auch dasjenige gehörte , welches die Reisendenbewohnten;dieZimmerdesselbenöffnetensichauseinengepflastertenPatio,dervoueinembedecktenGangenmge-benwar.

 Die Bevölkerung der Stadt zählt etwa 12 000Einwoh -ner;seineMeereshöhebeträgtnachBonssinganlt1046,70m,nachdenelfvonAndreimVerlaufevonachtTagenan-gestelltenBeobachtungendagegen1032m,diemittlereJahrestemperatur24°.

 Abgesehen von einigen alten Mönchsklöstern , die groß ,aberstyllossind,undeinerschönensiebenbogigenBrückeausZiegelnüberdenRioCali(f.AbbildungS.310dervori-genNummer)giebtesansehenswerthenGebäudennurzweiKirchen,dieabernachdesReisendenAnsichtzudenbestenBauwerkenvonganzColumbiengehören.DieinteressantesteistdieKircheSanFrancisco,welcheandasKlosterdesgleichnamigenOrdensanstößtundimJahre1773gleich-zeitigmitdemselbenunterBruderFernandodeF.LarrvaausQuitoerbautwurde.DerArchitektindessen,derausSpaniengekommenwar,istseinemNamennachunbekannt.DerUnterbaubestehtausHausteinen,dasUebrigeansMauerwerkmiteiusachengeschmackvollenVerzierungenausgebranntemThone,welchedemGebäudeeiueuhöchstzier-licheumaurischenAnstrichgeben.ImVerlaufederZeithatdasGanzeeinenschönengoldigenZiegelthonbekommen,deranmancheBauwerkedessüdlichenItalienundSpanienerinnert.AndrähatdieKircheabgezeichnetundführtaucheinigeihrerMaßverhältnissean,dieereinemseinerdortigenBekannten,DonJaimoCordoba,verdankt.DieHöhebe-trägt23,11m,mitdemschönenschmiedeeisernenKreuzeauf

41

nnd

Band XXXV . Je 21 .


